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G20-Treffen der Finanzchefs macht
einen Schritt vorwärts in Richtung

Kryptoregulierung
Das G20-Treffen der Finanzminister und

Zentralbankgouverneure (FMCBG) am 24. und 25. Februar
in Bengaluru, Indien, endete mit einem starken Bekenntnis

zu Vorschriften für den Kryptowährungssektor. Der
Internationale Währungsfonds (IWF), die Bank für

Internationalen Zahlungsausgleich (BIZ) und das Financial
Stability Board (FSB) wurden beauftragt, Empfehlungen

und einen Fahrplan für die Regulierung des
Kryptowährungssektors auszuarbeiten. G20-Treffen der

Finanzchefs „Wir freuen uns auf das IMF-FSB-
Synthesepapier, das einen koordinierten und umfassenden

politischen Ansatz für Krypto-Assets unterstützen wird,
indem es makroökonomische und regulatorische

Perspektiven berücksichtigt, einschließlich der gesamten
Bandbreite der Risiken, die von Krypto-Assets ausgehen“,

so die Zusammenfassung des G20-Vorsitzenden und
Ergebnisdokument sagte. An der &amp;hellip;
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Zentralbankgouverneure (FMCBG) am 24. und 25. Februar in
Bengaluru, Indien, endete mit einem starken Bekenntnis zu
Vorschriften für den Kryptowährungssektor. 

Der Internationale Währungsfonds (IWF), die Bank für
Internationalen Zahlungsausgleich (BIZ) und das Financial
Stability Board (FSB) wurden beauftragt, Empfehlungen und
einen Fahrplan für die Regulierung des Kryptowährungssektors
auszuarbeiten.  

G20-Treffen der Finanzchefs  

„Wir freuen uns auf das IMF-FSB-Synthesepapier, das einen
koordinierten und umfassenden politischen Ansatz für Krypto-
Assets unterstützen wird, indem es makroökonomische und
regulatorische Perspektiven berücksichtigt, einschließlich der
gesamten Bandbreite der Risiken, die von Krypto-Assets
ausgehen“, so die Zusammenfassung des G20-Vorsitzenden und
Ergebnisdokument sagte.

An der Veranstaltung nahmen neben den Finanzministern und
Zentralbankgouverneuren Kristalina Georgieva,
Geschäftsführerin, IWF, Agustin Carstens, Generaldirektor, BIZ,
und Vertreter des Financial Stability Board (FSB) teil. 

Klaas Knot, Vorsitzender des FSB, schickte einen Brief an das
G20-Treffen, in dem er erwähnte, dass der FSB Empfehlungen
zur Regulierung von Kryptowährung und dezentraler
Finanzierung vorbereitet.  

„In diesem Jahr wird der FSB seine Empfehlungen für die
Regulierung, Überwachung und Beaufsichtigung von Krypto-
Assets und -Märkten sowie seine Empfehlungen für globale
Stablecoin-Vereinbarungen fertigstellen, die Eigenschaften
aufweisen, die die Bedrohung der Finanzstabilität akuter
machen könnten“, heißt es in dem Schreiben . 



Am Rande der zweitägigen FMCBG-Veranstaltung wurde auch
ein Seminar zu Policy Perspectives: Debating the Road to Policy
Consensus on Crypto Assets durchgeführt. 

Ban und das Tough Talk 

IWF-Chefin Kristalina Georgieva gab einen Hinweis auf die
Stimmung bei dem Treffen und sagte während eines Bloomberg-
Interviews: „In dieser Welt der Privatemissionen muss es mehr
Regulierung geben … Wir sind sehr dafür, die Welt des digitalen
Geldes zu regulieren.“ Und das hat höchste Priorität!

Sie stellte klar, dass Stablecoins, die vollständig durch Reserven
gedeckt sind, einen „ziemlich guten Raum für die Wirtschaft“
schaffen. 

Kryptowährungen, die nicht gedeckt sind, können keine
gesetzlichen Zahlungsmittel sein. Und wenn sie die
Finanzstabilität gefährden, können sie auch verboten werden.
Aber Vorschriften, Berechenbarkeit und angemessene
Maßnahmen des Verbraucherschutzes sollten ausreichen, um
Risiken für die Finanzstabilität abzuwehren, stellte sie klar. 

Notwendigkeit und Forderung nach
Vorschriften 

Innerhalb eines Jahres brachen führende Kryptofirmen wie
Terraform Labs und FTX aufgrund mangelnder Regulierung und
Aufsicht zusammen, was dazu führte, dass Investorengelder in
Milliardenhöhe verloren gingen. Dies hat Regierungen und
Aufsichtsbehörden dazu veranlasst, eine stärkere Regulierung
und Überwachungsrechte für Kryptounternehmen anzustreben. 

Das soeben zu Ende gegangene G20-Treffen der Finanzchefs hat
sich darauf geeinigt, Empfehlungen des IWF und des FSB bei
seinen Folgetreffen zu berücksichtigen. Für den
Kryptowährungssektor verheißt es Gutes, dass die G20 nach den



MiCA-Vorschriften der Europäischen Union mit
Regulierungsplänen fortfährt. 

  .

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://krypto-news.at
http://www.tcpdf.org

